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Die Mittelschule 
 

1. Das durchlässige Schulsystem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschlüsse nach der 5. Klasse Mittelschule in die 5. Klasse 

- Realschule: 2,5 Deutsch/Mathematik 

- Gymnasium: 2,0 Deutsch/Mathematik 

- Wirtschaftsschule 

Anschlüsse nach der 5. Klasse Mittelschule in die 6. Klasse 

- Realschule: 2,0 Deutsch/Mathematik/Englisch mit Probezeit 

- Gymnasium: Aufnahmeprüfung und Probezeit 

- Wirtschaftsschule: 2,66 Deutsch/Mathematik/Englisch 

Weitere Anschlüsse 

- nach der 6./7. Klasse in die Wirtschaftsschule: 2,66 Deutsch/Mathematik/Englisch 

- nach der 6. – 9. Klasse in die Realschule: 2,0 Deutsch/Mathematik/Englisch mit 

Beratungsgespräch und Probezeit 

- nach der 6. – 9. Klasse in das Gymnasium: Aufnahmeprüfung und Probezeit 
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2. Praxis- und Berufsorientierung 

Ein wichtiger Pfeiler ist die Vorbereitung der Schüler auf das Berufsleben. Sie erfolgt 

- im Fach Wirtschaft und Beruf; 

- in den drei berufsorientierenden Zweigen (Technik, Ernährung und Soziales, 

Wirtschaft und Kommunikation); 

- in Betriebserkundungen; 

- in Betriebspraktika während der Schulzeit; 

- mit einer Potenzialanalyse; 

- beim Kennenlernen verschiedener Berufsfelder in der Handwerkskammer; 

- in einem einwöchigen Seminar in Waldmünchen; 

- … . 

 

3. Unterricht 

Der Unterricht in der Mittelschule zeigt charakteristische Merkmale auf: 

- Klassenleiterprinzip/Tandem (Möglichst viele Fächer werden vom Klassenleiter und von  

  seinem Tandempartner (speziell an der Clermont-Ferrand-Mittelschule) unterrichtet.) 

- kleine Klassen 

- intensive Betreuung 

- viele Wiederholungsphasen 

- offener Unterricht (Wochenplanarbeit, Stationentraining, Leittextmethode, …) 

- Differenzierung (Unterricht oft mit zwei Lehrern – speziell an der Clermont-Ferrand- 

  Mittelschule) 

- Digitalisierung (z.B. Tablet-Klassen) 

- Projektunterricht, Projektprüfung 

 

4. Klassen 
- Regelklassen (5 – 9) 

- Mittlere-Reife-Klassen (7 – 10) 

- Deutschklassen 

- 9 + 2 (mittlerer Schulabschluss – 10. Klasse in zwei Jahren absolvieren) 

 

5. Mittlere-Reife-Zug 

Ab der 7. Klasse können die Schüler und Schülerinnen in den M-Zug wechseln. 

 

Regelklasse 6               M7: 2,66 in Deutsch/Mathematik/Englisch oder Aufnahmeprüfung 

Regelklasse 7               M8: 2,33 in Deutsch/Mathematik/Englisch oder Aufnahmeprüfung 

Regelklasse 8               M9: 2,33 in Deutsch/Mathematik/Englisch oder Aufnahmeprüfung 

Regelklasse 9               M10: bestandener „Quali“ mit 2,33 in Deutsch/Mathematik/Englisch  

                                                 oder Aufnahmeprüfung  
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Erhöhtes Anforderungsniveau in den M-Klassen 

- Vertiefung und Ausweitung der Lerninhalte 

- hohes Arbeitstempo 

- höhere Selbstständigkeit 

- schwierigere Aufgabenstellungen 

- Vorrückungsbestimmungen wie an der Realschule und am Gymnasium 

 

6. Fächer 

- Tastschreiben (5./6. Klasse) 

- Werken und Gestalten (5./6. Klasse) 

- Wirtschaft und Beruf 

- Informatik 

- Technik, Ernährung und Soziales, Wirtschaft und Kommunikation (ab der 7. Klasse) 

- Mathematik, Deutsch, Englisch 

- Natur und Technik 

- Geschichte/Politik/Geographie 

- Musik/Kunst 

- kath. Religion, ev. Religion, Ethik 

- Sport 

 

7. Berufsorientierende Zweige  

7. Klasse: Wirtschaft und Kommunikation/Ernährung und Soziales/Technik 

  

8. Klasse: ein Fach wird gewählt (zwei werden abgewählt!), z.B. Wirtschaft und  

                  Kommunikation  

 

9. Klasse: Wirtschaft und Kommunikation  

Qualifizierender Mittelschulabschluss: Projektprüfung (Wirtschaft und Kommunikation +  

Wirtschaft und Beruf) 

 

10. Klasse: Wirtschaft und Kommunikation 

Mittlerer Schulabschluss: Projektprüfung (Wirtschaft und Kommunikation + Wirtschaft und     

Beruf) 

 

8. Wichtige Partner 
- Jugendsozialarbeit (Einzelfallhilfe, Einzelförderung, Elternarbeit, Sozialtraining) 

- Berufseinstiegsbegleiter (Hilfe bei der Suche eines Ausbildungsplatzes, …) 

- Berufsberater 

- Kompetenzagentur Regensburg (Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen, …) 

- Integrationsteam (sozialpädagogische Betreuung für Deutschklassen) 
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9. Ganztagsangebot 

- offener Ganztag (feste Hausaufgaben- und Lernzeiten am Nachmittag, päd. Fachpersonal) 

- gebundener Ganztag (über den Schulalltag verteilter Unterricht, Lehrkräfte) 

 

10. Abschlüsse/Prüfungen 

- Erfolgreicher Mittelschulabschluss (Regelklasse 9 und mind. 4,0 im Jahreszeugnis) 

- Qualifizierender Mittelschulabschluss (Regelklasse 9 und Prüfung) 

 5 Prüfungen (Mathematik, Deutsch, Englisch oder Natur und Technik oder 

Geschichte/Politik/Geographie, Projektprüfung, Sport oder Religion oder Kunst oder 

Musik) 

- Mittlerer Schulabschluss (M10 und Prüfung) 

 4 Prüfungen (Mathematik, Deutsch, Englisch, Projektprüfung) 

 

11. Neue Wege 
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12. Schulverbund 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13. Clermont-Ferrand-Mittelschule Regensburg – gebundene Ganztagsschule 

- Informationsveranstaltung am 26. Januar 2021 

- Anmeldung ab Januar bis 30. April 2021 (anschließend Entscheidung über Aufnahme und  

  Aufnahmegespräch) 

- kostenfreier Schulbesuch 

- verpflichtendes Mittagessen (mit Kosten verbunden) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bettina Kriegbaum 

Beratungslehrkraft 

Clermont-Ferrand-Mittelschule Regensburg 


